
Locak Neuigkeiten.

Harrisbtng, Pa.

Ren Anzeige. Folgende neue
Anzeigen erscheinen in der heutigen
?Staats-Zcitung.' auf welche wir ufe-
re Lkser aufmerksam machen:

Wirthschaft zu verkaufen?Z. L. Zink.
Schneidermeister?Z, A, Kirchnrr,
Zu verkaufen ?Office d. 81,
Reue Spezial-Anzcige, ic,, ic.

Hrrisbrg Feuer Alrm,?rlrgrPh.

No, 4 Ecke dcr Dritte und Markt.
No. 6 Ecke der State und Cowden.
No. 6 Ecke dcr Zweiten und North.
No. 7 Dreizehnte K Bcrnon,
No. 12 Dock und Penn'a. R, R,
No. 13 Ecke der Bine nd Race,
No, 21 Ecke dcr 4te und Hamilton,
No. 23 Penn'a. R R, Schöps.
No, 24 Ecke Cumberland und 6te
Bio. 31 Ecke der Dritte und Colder
No. 32 Ecke der Dritte und Boas
No. 41 Reading Bahnhof,
No, 42 Ecke der 2tc und Mulberry,
No. 61 Ecke der 2te und Cranberry.

Ds deBkrtische nnttz Ticket.
Sür Scherls:

Christ! Hiffer, Hummelstown.
gür Sty-Somissne!

E. vtzst Marlin, Harrisbnrg,
P. St. Gtine, Waschingtoii,
gür Eyuntp-Schatzmeisteei

Samnrl vuck, von Millersbnrg
gür Recyedert

Zahn Fax, Harrisburg
gür ArmentzanS-Direktor!
Christian v. Heß, Swatara.
gür Sounlp-Auditoren:

D. P. Lrsrure, Harrisbnrg.
Z. F. Rnmtzrrger, Bcrrysbnrg,

Zur Btfiliße Rsttz.
Den Ilen-Intzader des ?Germania Ban-

nn Spar-VereinS" diene zur Nachricht, daß
dt Versammlungen de genannten Verein
diernach jeden Samstag Abend um bald 8 Uhr
iyeeu Ansang nehmen. ,

Im Auftrag de Direktorium,

Stzr. Olebe, Präsiden.
Tan. Niger, Setrrtär.

HarriSdnrg, September 2, 1875.

Nrur vackrrri.?Nach mehrjähriger
Krankheit ist es mir wieder vergönnt,
mein Geschäft z betreiben, Ich benach-
richtige daher meine deutsche Freunde
und frühere Gönner, daß ich heute
Morgen eine neue Bäckerei iNo. 611
Ost-Statestraßk eröffnet habe, woselbst
ich bereit bin, sie jede Morgen mit gu-
tem, frische Brod und allen Arte von
Bisquits zu versehen, lim einen Theil
ihrer Gunst bittet achtungsvoll

2t. Friedrich Wagner.

Pastoril-Eanferrnz Am 14, nd
16, ds, Mts, wird in dcr hiesigen deut-

schen ev.-luth, Zions-Kirche eine Pasto-
ral-Conferen; abgeholte werden. Es
ist Jedem der Zutritt zu dcn Konferenz-
Verhandlungen gestattet. An den ge-
nannte Tage findet Abends 7j Uhr
frierlichcr Gottesdienst in dcr Zions-
Kirche statt, wozu Alle freundlichst ein-
geladen sind, beizuwohnen.

Tsd der Frau Temple.
Mit Bedauern erwähnen mir den Tod

der Gattin unseres würdigen General-
Auditors Temple, welcher am 29. An-

Hust in dessen Wohnung in Waynasburg
erfolgte. Sie war etwa 40 Jahre alt,

Ihr Gatte stand an ihrem Sterbebette,

Sine gute Neuigkeit.
Wir hören mit Bcrgnügeii, daß Dr,

P. R u e d i letzthin von Reading, jetzt
aber in Harrisburg wohnhaft, die Stelle
seines verstorbenen Bruders als Haut-
arzt im hiesigen Hospital einnehmen
wird ?Wir gratulirrn der Trnstic-Be-
Hörde obiger Anstalt, die Dienste eines so
tnchtigcn deutschen Arztes wie Dr,
Nnedi erlangt z haben

Der grüßte Zßk.
Unser geschätzter Mitbürger, Hr. Ia-

cob Holzenthaler kann Lncaster
Connty im Tabakziehe ?bieten." In
seinem Garten hat er Tabak gezogen,
wovon die Blätter üt Fuß lang, und 2
Fuß, 11 Zoll breit sind! Wer kau
wohl Das ?bieten" ?

Müsse iß Zchth>.
Der Konduktor Rodgers, Bremser

Sturgeon und Heizer Hall, welche vor
mehrere Monate dieFrachtkarren der
Pennsylvania Eisenbahn zwischen hier
und Altoona beraubten (wir berichteten
den Fall seiner Zeit), wurden letzte Wo-
che von der hiesigen Court, Ersterer zu
3 Zahren, der Zweite z 1t Jahre, und
der Dritte zu 1 Jahr Zuchthaus verur-
theilt.

Dr. ZohnW, Vechtel von hier, und
H S. Walmer von Hummelstown wur-
den Ersterer zu drei Jahren Zuchthaus
und Büvo Strafe, und Letzterer zu 18
Monat Zuchthaus und <2OO Strafe
verurtheilt, beschuldigt, an Amanda C.
Sarnest von Hnmmelttown eine Früh-
geburt zu Wege gebracht zu haben.

Unsrer Ansicht nach hätte man da
Mädchen ebensowohl verurtheilen sollen
wie Dr. Vechtel, da an ihr grade so viel
Schuld liegt, wenn nicht noch mehr, al
wie an ihm.

Sheriff Scheafer nahm Obige am
Mittwoch Morgen nach Philadelphia
um sie in dem ?Sherry HillHotel" z
intern iren.

Blitzt sichchir.
Unser alter Freund, Hr. Cores

Paul wohnhaft in Zefferson Town-
schip, diesem Connty, hatte diese Jahr
besondere Glück mit seine Kartoffeln.
Wie er un meldet, so zog er beinahe
acht Bnschel der sogenannten Sarly Per-
moßt-Kartoffel von nur 12Pfund dieser
Sorte, welche er letzte Frühjahr pflanz,
te l?Also 8 Büschel von 12 Pfund Kar-

toffel zu ziehen, ist etwa, da man nicht
alle Tage hört. Hr. Paul ist eben ei
tüchtiger Former, hat gute Land, und
weiß iman Früchte baut, da er immer
versucht sich die besten Sorten anzuschaf-sc

Uni bei der nächsten November-
wähl zu stimmen, mich man bi zum er-
ften Oktober seine Taxen bezahlt haben.

Zs nächste Rtzthmänner Pic-N!r.
Wie schon früher in diese Spalte

gemeldet, findet nächste Montag
das zehnte Jahres-Pic-Ric des ?Corn-

planier Stammes," No, 61. Z. O, R M,

in Hosfmanns Wäldchen statt. Daß
auch dieses Pir-Ric recht zahcrcich be-
sucht, und vom glänzendsten Erfolg ge-
krönt werden wird, hoffen wir sehnlichst,
denn die hiesigen Rothmänncr gehören
zn unsern angrsehenfirn Bürger, nd
werden alles ansbictcn, in diese Gele-
genheit nicht ohne die heiterste Stim-
mung nd größtmöglichster Gemüth-
lichkcit dcr Theilnehincr vorübergehen
zu lasse. Nebst guter Ordnung ist auch
für gute Getränke nd Speisen ans's be-
ste gesorgt, wie auch für vortreffliche
Tanzmusik, Da dies wahrscheinlich das
letzte Pic-Nic in diesem Jahre sei wird,

so werden ohne Zweifel Viele diese Ge
lkgenhcit btittitzc, > noch einige ge-
müthliche Stunde im Kreise trauter
Freunde zuznbringe, Wegen Nähe-
rem siehe Anzeige

Nachträglich sind wir noch ersucht wor-
den zu melde, daß die drei Indianer,
(wohlbekannte Schnklllänscr.) Fleet-
wing, Decrfoot und Red Cloiid. welche
hier in Harrisbnrg, Lancaster nnd
anderen Orten ttucl- gelaufen sind, und
die gegen sie ausgestellte Pferde im

SchneUlanfcn überträfe, ebenfalls ans
dem Pie Nie erscheine, nnd eine

?Hockelbcrr Tanz" und ?Kricgs-Tanz"
tanzen werden. Wer etwas Großarti-
ges sehe will, der versäume ja nicht, auf
dem Pic-Nic zu erscheinen.

?Der Umnersnlr Aycr."

die Per. Staaten?in allen diesen fand ich den
?Universalen Aycr" durch seine Familien-Me-
dizinen mehr oder weniger repräsentiri, die häu

een erhalten, weiß ich nicht, ader das weiß ich,
daß mir der Umstand häufig eine hohe Wichtig,
kett gad, daß sie von demselben Lande kam.?
Zield'S Briefe om Ausland.

Der ?Nagel" hat's getroffen.
Es tst nicht jeder Nagel, der trifft,

dcn gar mancher wird auch fehlgeschla-
gen. Aber unser aller Frcd, Hr,
Adain Na gel von Danphin droben,
hat letzte Woche ganz famos getroffen,
indem er us nicht allein eine hübsche
Partie Kohlrabe zum Geschenk
machte, sondern obendrein auch noch für
seine ?Siaatszeitung" bezahlte, wie cr
dies jedes Jahr Ih:tt,?Wo solche Na-
gel hinschlagkn, da geht's gar nicht fehl.
Wir erstatte Hrn. N, nsern wärinsten
Dank.?Z benicrke ist noch, daß Hr,
Nagel dcn Same dieser Kohlraben ans
Waschingtoii City erhielt.

Und wiederum ein Geschenk.
Wie bekannt, waren wir vorletzte Wo-

che verreist; wie erstaunt waren wir
aber, als wir nach unsrer Rückkehr einen
sunkcinagel neuen Treppen - Carpct in

unsrer Wohnung vorfanden, den uns je-
ner guter alter Freund, Hr. John
Zitzer von Carlislc zum Geschenk ge-
macht hatte I Bravo! dachten wir, und
lange lebe dcr wackere Kamerad. Als
wir neulich in Carlislc waren, besuchten
wir Hrn. Zitzcr, und fanden eine präch-
tige Auswahl dcr schönste Carpcts in
seiner Wcrkslätte, Hr. Z, fabrizirt diese
CarpctS selbst, nd da cr seine Profession
ans dem FF, versteht, und von keinem
andern praktischen Weber leicht übertraf-
scn werden kann, so darf man versichert
sein, daß seine Fabrikate an Güte, Qua-
lität uud Solitität nicht übertroffcn wer-
den könne, Seine langjährige Erfah-
rung in diesem Geschäft ist Garantie des
obeiigesagten -Wir erstatten Hrn. Zitzer
unsern wärmsten Dank für das schöne
Geschenk, und freut sich besonders nscrc
bessere Ehehälfte sehr darüber; sie mein-
te, die Frauen in Carlislc könnten nichts
Besseres thun, als sich von den Carpcts
de Hrn. Zitzer anzuschaffen, eine M>-j.
nung, der wir vollen Beifall schenken.
?Der Mensch denkt, und Gtt lenkt."

Noch selten ist obiges Sprüchwort
klarer in unser Gedächtniß zurückgerufen
worden, als wie im Lause der letzten
Woche. Wie das zuging, erzählt Fol-
gende :

?u letzter Nummer der ?Staatszci-
tung" hieß es, daß der Herausgeber die-

ses Blattes seine Freunde in Qhio und
Indiana, nd besonder auch seinen
greisen Onkel in Springfield, Ohio im

Laufe dieser nd nächste Woche besu-
chen werde. Wir frentcn uns schon im
voraus, noch einmal den alten Onkel,
(den jüngsten Bruder iinsres verstorbe-
nen Vaters,) ein Greis von 80 Jahren
z sehen, und mit ihm einige frohe Au-
genblicke vielleicht die letzten auf dieser
Erde, zuzubringen. Auch cr freute sich
ohne Zweifel den wieder zu sehen, bei
dem er vor 60 Jahre in dcr alten Hei-
Math bei dcr Tanfc al Tanfpathe stand.

Doch, wie ganz anders ist c gekom
men! Unser froher Muth ist zn Nichte
geworden, denn siehe! letzten Samstag

Abend brachte der Telegraph nns die
traurige Nachricht, daß unser alter On-
kel an jenem Nachmittag gestorben sei!

Unsere Gefühle erlauben eS heute
nicht, mehr über den Tod de selig Ent-

schlafenen z sagen; nur so viel sei be-
merkt, daß, ehe diese Nummer unsrr Le-
ser erreicht haben wird, ist dcr Heraus-
geber abgereist, um am Grabe sies On-
kel, dessen Andenken och eine Thräne
dcr Liebe zu widmen ?Nähere später.

Obiger Borfall wird unsern Reiscplan
einigermaßen ändern, und wir nicht
diese Woche in Canton, Crestline,
vucyrns nd Upper Sandusky, Ohio
sein werden, sodern erst nächste Woche.

Milllonin Menschen bezeugen, daß
ve. >g. König's Hamburger Trop-
fe da beste Mittel gegen DiSpepsia, Magea-
, Leberleid- find. S ist ein alte deutsche
Heil-MlNel, seit beinah einem Halden Jahrhun-
dert im Gedranche und annkann al ein- wirk-

?Es werden während der großen
Ausstellung im hiesigen Park drei Bal-
loonfahrten gemacht werden, nämlicheine von Hrn. John Wise.sen,, eine von
John Wste, junior, und eine von Fran
Lizzie Jhling,

Kleider mache Leute,
heißt das alte deutsche Zprüchwort aber
wer schöne und gute Kleider haben will,
dem rathen wir, Hrn. I. A Kirchn er

neben dem Opera-Hans an der Walnnt

Straße zn besuche, wo er auf' beste
befriedigt werden kann, da Hr, Kirchner
nicht nur ein praktischer und tüchtiger
Schneidcr, sondern auch ein gefälliger
Mann ist. Sei Streben ist, Alle zn
befriedige die bei ihm vorsprechen, wäh-
rend seine Preise sehr niedrig und libe-
ral sind,?Man lese leine Anzeige in die-

ser Nummer

Da nächste Cannstatter valkssest.
Untre allen Festlichkeiten die jährlich

in Philadelphia stattfinden, übertrifft
keines das beliebte sogenannte ?Cann-
statter Volksfest! Auch dieses Jahr soll
dasselbe ans dem dortigen Schützcnpark
abgehalten werde, und wenn irgend ei-
ner iisrcr Leser ein wirklich schönes,
Großartige s und ächt deutsches gemüth
liches Volksfest sehen will, dem rathen
wir, das nächste Cannstatter Volksfest
am 12ten I3ten und I.4tcn dieses Mo
nats in Philadelphia zu besuchen
Dcr gefällige Sekretär des Festes, Hr.
L. Hartman , hatte die Güte, uns
Complimeiitar Tickets (oder freie Einla-
dungskarte) für drei Tage zuzusenden;
da indessen unser Onkel am Samstag in
Springfield, Ohio starb und wir seiner
Beerdign) beizuwohnen wünschen, so
sind wir leidrr außer Stande, die Ein-
ladung anzunehmen, Hr, Hartmann,
und durch ihn der Aiiordnungs Com-
mittce, erstatten wir indessen nsern
herzlichste Dank für ihre wohlwollende
Gesinnung, nd wünsche ihnen sowie
alle khcilnehmern an demselben, recht
vergnügte Tage nnd ungetrübtes Ver-
gnüge, Es hätte uns selbst sehr ge-
freut, mit unser Philadelphia Freun-
den zusammentreffen zn könne, allein
das Schicksal wollte es anders

CinemVirhdie
gelang es ohiiläiist, etwa 300 Stück
Rindvieh einem Viehhändler in India-
na zn stehlen, und dasselbe in dcn öst-
lichen Städten zu verkaufe. In Lan-
kaster verkaufte er 80 Stück davon; die-

se wurden jedoch von dem Eigenthümer
dkssrlbc, Hr, Geo, W. Griswold, er-
kannt, und zwar durch cin gewisses
Brandinerkmal, mit ivelchrm das Vieh
markiri worden war.

Eine sonderbare Krankheit
scheint in neuster Zeit die Ichweine be-
fallen z haben, indem viele davon be-
sonders im oberen Ende dieses Conntys
daran verenden, und zwar i etwa 24
Stunde, nachdem sie von der Krank-
heit befallen sind. Die einzigen Symp-
tomen sind Schwäche und Verlust von
Appetit,

Konnten pch nicht einige
Die Comniissioners von Dauphin nd

Lankaster Connty weiche lvegen dem
Bau einer Brücke über die Conewago
Creek die die beide Conties von ein-
ander trennt, eine Zusammenkunft in
Harrisbnrg hielten, konnten sich nicht
über den Plan oder Preis der Brücke
einigen, und habe sich ans bestimmte
Zeit vertagt. Die Danphin Connty
Commissioncrs wünsche nämlich ach
dem Plan dcr Clcvrland.Ohio, Brücken-
Compagnie, und jene von Lankaster
Connty nach dem Canton Eiscnbrückc
Compagnie zu bauen; erstere würde

lä. und letztere 513.50 perLinie Fuß
kosten.

Gtmüthliche Unterhultungrn.
Fremde (wie auch Pittsbiirger), wel-

che eine wirklich vergnügtrn Abend zu-
bringen wollen, sollten nicht versäume,
die hübsche ?Mililäry-Hallc" des Kapt.
B Gallisoth an der Diamond Al-
le z besuchen, da allabendlich Concer-
te und Vorstellungen dort gegeben wer-
den Wir hatten neulich Gelegenheit
einem dieser Concerte und Vorstellun-
gen ziizuhvrc, und waren sehr über die

treffliche Leistungen der angesteUtcn
Künstler überrascht. Dabei findet man
in dem freundliche Lokal auch stetsGe-
lcgcnheitzurgemüthlichen Unterhaltung,
nd was die sonstige Aufwartung be-
trifft, s ist auch da nichts zu wünschen
übrig, da der ?Cäpten" seine Gäste im-
mer prompt nd rrcll bedient.

PersüAliches?H at stch ein Wcib
genommen,?Wie wir vernehmen, so
ist unser alter Freund, Hr. Nikolaus
Gerb ig von Chumbersburg wieder
von neuem in de Ehestand getreten,
indem er sich mir treue Lebensgefährtin
aus Baltimore heimholte. Wir wün-
scht ihm und seiner Gattin das beste
Glück und den Segen des Himmel.
Nur ein thut uns leid, daß der wackere

?Hochzeiter" auf seiner Durchreise nach
Baltimore auch durch Harrisbnrg kam,
aber keine Sylbe ließ der schlaue Kame-
rod merken, daß er sich ein lieb Weiblc
hole! Nicht en Wörtlc davon; wahe-
scheinlich dachte er, der Kipper möchts
in s Päper setzen, und dadurch seinen
Spaß verderben, und vielleicht da
Weible gar selbst zuer st?küssen! dl-
vorwmiZ, Alterte, wollen's schon hinter
Ohr schreiben.

Hr. Gottliel> Iung, der bekann-
te Bierbrauer von Columbia, und Hr.
Jacob Schabt von Middletoiv,
cbeusalls ein Brauer, hatten die Güte,
nn einen kurzen Besuch abzustatten.

Auch Hr. Voni Trautwein ei-
ner der tüchtigten und angesehensten
Metzger in Philadelphia, stattete n ei-
nen Besuch ab. Leider war der Besuch
sehr kurz aber dennoch angenehm, da

Hr. T. so gesund war wie ein Fisch im

Wasser.
Ein Man Namen Westervelt

steht gegenwärtig vor dem kriminal-
Gerichte zu Philadelphia unter der An-
klage, irgendwie bei der Entführung de
Knaben Charlie Roß betbciligt gewesen
zu sein. Er ist der Schwager vom Mo-
scher, einem der Klußdiebe, die vor eini-
gen Monaten in der Nähe der Stadt
New Nork erschossen wurden, und auf
denen starker Verdacht ruht, jene Ver-
brechen geführt zu habm, Der ver-
mißte Knabe befindet sich vermuthlichi nicht ehe unter dn Lebenden.

Der heißeste Tag ilAngnst war
dcr 31. und der kühlste der 22.. an dem

ersteren stand das Thermometer af 87
und am letzteren auf 64 Grad.

Am Freitag wilrden in Littlr-
Rock, Arkansas, sechs Mörder gehängt.
Alle 6 wurden zu gleicher Zeil hingerich-
tet,

Die Pfaudleih-Office des Hrn. H,
W Commiatii in Pittsbura wurde in

letzter Woche von Dieben besucht nnd
stahlen 72 goldene, 33 silberne Uhren, so-
wie Oiaiiianten nd Schmucksachen im
Werthe von 57.000

Die California-Bank in San-
Francisco, Cal,, hat fallirt. Die Ver-
Kindlichkeiten der Bank belaufe sich auf
814,000.000 Der Präsident der Bank
Hr. Ralston, hat sich oeswegen ertränkt,

Zwei Räuber, Namens Jos Foftcr
und Wm Austin, entwischten vor eini-
gen Tagen aus dcr Zail in Brookville
Jcfferson Connty

Wer tranchl Zößn?
Wer Zähne braucht, der sollte nicht

versäumen, die Doktoren Weill sr
Reel, Zahnärzte, zu besuchen. Sie
setzen jene sehr HUdschc und lebensähn-
iiche Gummc-Enamelled Porcelan-Zäh
c für zehn Dollar (tzlv.) per Set. ?

Man spreche vor, und untersucht ihre
Arbeit. Office : Ror. 1220 Nord
Dritte Straße.

Hnretsbueg, Juli 29,1875?5 inS

Schiittelfieber, Fröstelfirber, . s. .

Deckung) angefangen hatte, empfing ich ach et-
lichen Monaten au allen Theilen der westlichen
und südlichen Staaten zahlreich Briefe, welche
ihr da unbegrenzteste Lob spendeten, weil sie die

Schreiber der ihre Freunde von Schüttelsiebe-
der andern Formen mlaSmatlscher oder mala

rischer Krankheiten gehellt hatte. Wiederho-
lentlich drang man in mich, die wunder?
Eigenschaften meiner vi-? (Entdeckung:
in der Heilung on Schüttelsieben und verwand-
ten Krankheiten dkaniit zu machen. Ich er-

wiederte immer sie solle nicht als Univeesalheil-
mittel diene, und wrnn ich sie dem Pudlitum
al ein Miltrl für so viele verschiedene Formen
un Klassen von Krankheiten empfehlen würde,
so fürchtete ich, daß Diejenigen, welche dir
Kräfte dieses Mittels nie geprüft haben, eS so-

ganze Land S sofort kennen sollte und sprach

Erstaunen iider eine Gleichgültigkeit gegen-

über diese Gegenstände aus. Da mein Ohr

bei, denen weder Ehinin noch alle die gewöhnli
che Mittel geholfen, Zeugnisse empfangen hat
e, eingewilligt, die Angelegenheit zu erwähnen.

Newman, Jeffeeson So., Kan., 6. Jan. 1873.
Dr. Pierre:

Wenher^Hirr: Flaschen Jh-

Midicin"füe g^dKlpiber'ist^so 'ich'sie
ftlligst dm Preis dafür!'' '

Reo. Th°. O'Reillp. 41.

(Eingesandt.)
Beitrag zur Eröffnung des Bottling.'

Geschäftes der HH. P ickel äi Pä-
tz el, No. 9, Süd 40ste Straße,

West-Philadelphia, Pa
Ich kenn' ein edles Männerpaar,
Der Eine schwarz, dcr Andre roth von

Haar;
Dcr Eine Christ, dcr Andre Jnd,
O, sieh, was Gottes Wunder thu..
Dcr Rothc sprach zum Schwarzen
?Du hast ein gut Geschäft',
Ich aber habe ?Warzen":Ich mein', das paßt nicht schlecht."
Der Schwarze wurde heiter,
lind sprach dann fröhlich weiter:
?Wir wollen sein vereint
Fü alle Ewigkeit. "

Der Schwarze nd dcr Rothe,
Sie haben sich erkannt,
Sie habe sich gefunden
Als ?Schmiilche" sich bekannt.

Nun kommt ihrLeut' und höret.
Es ist ganz sonderbar
Was uns die Welt erzählet,
Man meint', es sei nicht wahr
Der Schwarze heißet Pickel,
Der Rothe averPägel;
Das sind nun keine ?Michel",
Wohl aber große Böget
Es lebe hoch die Firma,
Es blühe das Geschäft,
Sie sind zu jeder Zeit,
Zu jedem Dienst bereit.

?. W.

Rithsel?
Auflösung der Räthsel in Nro. 0, der

?Staatszeitttng":
No. 1.

E S

MI I

SIJ E

l, Ems.?2. Mai.?3. Sie.
Auflösung von Frl. Elise Löwenberg,

Harrisbnrg; Anselm P. Kirchner, Lan
rasier; Joyn Betz Philadelphia; Franz
Mörk, Wilmington, Del,

No. 2.

?In diejenige, welche schon voll sind."
Aitslösnng von Hrn. A. P. Kirchner,

Lancaster, Pa.

Nene Aufgaben:

TARA

HALB

HO R A

LOGE

No. S.
(Eingcs. von Joh. P. Scheid, Laneaster.)

Welche Licht brennt länger, ein ge-
eilt gezogene oder ein gegossene ?

'

rt-fk-ste.
Bilmington, Del. ?Hr. Kranz

Mörk. ? Sie haben Räthsel gelöst,
aber Ihr Briefle kam letzte Boche zu
spät.

N poleon, O. Hrn. N. Ben-
sing. Wirfino Ihnen wieder nachge-
rutscht

McKeesport. Frau Maria
Eteckel. Schönen Dank für' Läpple.
Just Geduld, Madam, werden schon nach
Ihrem Städte! kommen (in einigen
Wochen,) denn die McKeesporter nd
DravoSburger ha'n mcr noch nit ver-
gessen.

Spezial-Anzeigen.
Angenehm erreichte wichtige Resultate.

Obschon die Zeit erßSndtaen Mtbizini-
ren glücklich orbei tst und erstänttge Aerzte
nicht mehr die angenommeue Wirksamkeit eine
Hellmittel nach der Heftigkeit seiner Wirkn

geben' Glück^für'
Pattenten. Sine derselben ist, daß sie gerne
drastische B. dlaue Pillen,

thuenden Thätigkeit o Hostetter' M a-
gen bitter tst er beste Beweisgrund, der
gegen bi Weisheit so zerstörend Behandlung
bngebracht erden kaniu Die Ad-

aen, entlreem die Dar so und reich-lich, baß dieselben geschwächt erben. Hostet-
ter'sßitter dagegen kneipt nie die Där-
me, sondern bringt eine deBersahren der Na-

e bw Verstopfthnt,

mäßigen Brrlau? bnr
nöthige Balle abzusondern, und den Magen in
Staad setz, die Nahrung vollständig zu verdau-
rn. Da somit Unverdaulichkeit uud Galligkeit
üdrrwunden werde, tst die Regelmäßigkeit de
Stuhlgange eine nothwendige golae, weiche
nachher durch de regelmäßigen Gebrauch de
Bitteren leibend gemach wird. Jede unan-
genehme Symptom, welche in Ermangelung
völliger Berdauung uud Entleerung den vrga-
uismn deunruhigt, erschwindet unter de
Einfluß de großen nationalen Magen- und
Säfte-Ve,dessen,ngsmittel. Gesundheit und
Kraft sind der au seinem Betranche entsprin-
gende doppelte Sege. IX.

. S- Unkel'

Bitter Wei tzs Eise'
hat igefehlt < er Kur Schwäch mt
ihren Symptom, Schlaffheit, Verlust de
GesßchtuM, chmungsdeschwerde, dscheuvor raukhet, nvösrm Zittern, Todessurcht,
Nachtschweiß, kalteu stützen, UnN-rhett der
Sehorgau. Erschlaffung, allgrmriuer Maitig-

keil de Musketßpswm, geheurer Appetit
mit dyspeptische, System, tzeitzeu Händen,
trockner Hau, bleichem Beficht, Schmerzen tm
Rücke, schweren Augenlider, schwanen Punk-
te vor de Auge mit jemaltgem Schwindel
und Verlust dn Sehkraft, Mangel a Auf-
erksamkelt et. Alle diese Symptome kom-

Je. S Hilst stets. Tausende, die e an-
gewandt bade, erfreue sich fetz der beste
Gesundheit. Kst da Echte. Rur in lla-

chen zu l. erkauf. Depot und Office 259Nord 9. Str.. Philadelphia, Pa.Fragt nach Kunkel'S dilieem Wein on Ei-sen. Dieses irklich werlhvoUe Heilmittel istso genau von allen Klassen geprüft worden,
düb, eS jetzt al unentbehrlich betrachtet wird.
E koste nur wenig, -einigt da Blut, dring,
den Ma.,n in Ordnung, erneuert da Svstemund verlängert da Leben.

Ich ersuche nur um einen Versuch mit die-
fem werthvollen Heilmittel. E. g, Kunkel
alleiniger Eigenthümer, No. 259 Nord 9. Ste'
unterhalb Vine, Philadelphia, Pa, Fragt nachD. b', Kiiiilrel Ilittvv IVino ok lrnn und
nehmt kein anderes. Es wird nur in glaschen
zu 4. erkauft mit der Photograpbie de Et-

auf jedem^Umschlag.^ Alles Ande-

Band-Wurm lebend rntsernt.

durch De. No. Nor^
September 2, 1875?4 t.

Die Nah-Maschine.
Im Jahre 1871 erkaufte die ?Stngee Ma-

faltur.Eompagnle" 181.260 Maschinen, ge-
eade 1396 mihi, als zwei ihrer Hanptgegne,in-
nen während jene Jahr eekauslen. Wäh-
rend dem Jahr 1872 ?Stngei-Ma-

In 887.1 deliifen stch die Veekänse er,.Gs.
Ger Näb-Maschlne' au5232,444, oder 113.254
ehr Maschine, denn die nächst höchste Eo.
agnie, und edensoviele al alle Eompaante

zusammen derkanfte. Im Jahre 1674 telle-
fen sich die Veiläufe der ?Stngrr-Nädmafchtne
anf le erstaunllchc Höhe von 211,679, welche
Zahl die ihre schlimmsten Gegnei m 148.-
862

Tinger Office,
No. 28 Nied Dellien Straße,

(tm College Block.)

L. v. Woodward,
Harrttdueg, Inll 16, 1876.?6Mt.

x Gentaur Liniments
chX größten HetlmNtel, welche

jemals entdeckt würd für
Fletsch-, Knochen- und Mus-
leldischwerden. Es gtdt zwei

4 Sorten-mtt wetßrn Uaschlt-
tpilVk-r mt gelten Umschlägen sür

Pferde nnd Vieh.
R ranna, Süsser Co., Del.,

Mal 27.1873.
?Herren Rose u. E o.!?lhr Sentaur

Liniment tst ein tounderoolle Dtng. Meine
Mutier bat erschrecklich am Rheumatismus ge-
litten sei sechirbn lahren. Seit Kurzem tst
ste auf de einen Selte gelähaN Nie-

gespendet tonrde. E hI. w. I S."
grau Jane Phillips, Phillip Mtll,Indiana

So,, Pa? sagt: ?Ich dta danidar sür da Een
taue Liniment-in solchem Maße, daß ich l
et, neue gm sühll. Lahmheit ruhet

und die Ösfi-e d-dlenen hilfen, vnstch glaube,
mit Gotlr Segen aus Ihrem Liniment, daß

ich bald völlig geheil sei erde."

dem Eenta/Liniment einen Versuch mache.
Wir ballen e für den besten Artliei der jemals
tu unseren Ställen denuhl uede.
?H. Marsch, Gupt. Adam Er. Ställe, R. fft.
?E. Pulh, Eup. Ver. St. Er. Ställe, N, ZI.
? lde, S. Oltn, Sup. Na. Er. Ställe,
New Zlorl."

tkastori ist ein Substitut für Eastor-Oel.
E ist so angenehm zum Einnehmen als Honig.
Alle Wind-Colil und sauie Magen tst e nn-
deibar. Die Aeezte empfehle e.

Partor-Orgetn. Die destenPai-

höchste on emlnenten mustlnllsche Künstlein
de Lande empfohlen weiden, sin Ilantty

Rlotla beeühmle Sold-Zungen-Var-
lor-vrgkl. Man send für eine Preislifi
he man tanst. Agenlen werben verlang.

Man adressie:
eattv Vlott.

Washington, N-Irsy.
März 4. IS7S.

(Gpezlel derlchlet sür die ..Staat-Zeitung."l

Der Geldmarkt.
SchlnS-Vrels.

DeHauen ck Tomilseiltl.
Stock-Grnt Gold Broker,

Bangulei, 40 Süd 3. Str., Philadelphia.
September 6, t875.

Ver. Gl. 6, tSBt.
o. 6-20, >862 16j
do. d. 1864 17t 19j
d. d. 1866, ! 181 21 z
o. d. 1866?1. KI.: 18b 24j
d. do. 1867, ? 20) 20)
b. o. 808. 2) 24j
do. 10-40, ! 17 ! Ist,
d. Snnency, 6, ?z 231 Sbj
do. 6', tBB>, neu s 17) ! 19j

P.nnsylvania R. R s 604 0t
Pblladelobla k Reading R.R. 66 671
L-Htg alle R. R : 21 62Z
Lihigh Coal k NaviaaltonEo. 66 65
UniledEompante osN..lesey IZI 1311
olb IM Ilkt
Silber,. Ii : 110

Zllarklssericht.
Harrttburg, SeptemberS, 1876.

Ep sel-perj Peck 10-16 St
Butt er?per Pfund, - 20-26 ?

Eier?per Duhr, -18?20 ?

St t?per Pstin 14?t ~

M e h I-ErtraS,mitte,per!. 56.76?56.26
Srtra, per Barrel,.- ?56.60
Roggen. ? - -56.60

S er e te?
Wetze, weißer, pr Bush 51.30

roiher. ? -dl.20
Wrlschtorn, 70?86 St
Haker. 08

.
..

Roggen, ~ 80?Zl.ial
Getrocknet Zrüchte?-

epstl?per Qaoet, 10?12 ?

Psirßscht? per Psun, - t2?t6 ?

Ktsche?pn Quart, 10-12 ?

traen?por Quart, 16-20 ~

H -per Tom, .20.00
Geflügel-

Hühner, (lebendige) per Paar...... 76?1 20
Gänse, per Stück 51.60

Lat g e?per Quart 10-20 St
Retttg?per Bun>ch? ?6 ?

Rottzerüben ?per Bnnsch, 6?lo ?

W-tbrübeo-pe, j Peck. 10 ?

Zwiebeln-per j Peck, 18-20 ~

owl.- - 6-10 "

Sream?per Qnar, B? IN ?

ewstse-
Kraut-perKopst- 6?I0t
Kartofstln-per vnschel, 00-01.00
Sütz-Kartoffiln- per j Peck, 26 Sts

Lorßer H,hltgi-Ikrkt
Laolaster, September S, 1876.Dotter, pe, Pfd. 22 23 Srot.

Et, per Duhd. 18 ?2O ?

Schmal, prr Ps. 17 ?tB ?

Hühner, lebrndtge per Paar 0 ?76 ?

Kartoffeln, prr t Prck 10 ?l2 ?

albsiets, bet vtrrtel 8 12 ?

Schw-lorffetsch, pe, Ps. 12-18 ?

Hafer, per Sack 3 v. tSV?I76
Wrlschtorn, per voshel 86 ?9O ?

Mehl- und Frucht-Markt.
al thl, V Sri.. ,I.M
rtro, V 8arre....... K.V6
So es ,VDarrel, 1.50

PN Duschet, S.OO

Slachssame, ILVItmothysamen.pee ssch 3.00
Roggen, per Büschel 66
Wtlschkor, do 76
Hafer. d 60
Setze, (Tetßce) per vusch 1.76

(Rochri) d 1.60
Srdrru. (Gjnse) 72?76 ..

Getreide. Rother Wtnteewetze 1.16-20
H e . pe. Tonne, 25-550.00
-rtofteln.prßush 9dtsl,oo

Philadelphia, September 9,1876.
Mehl und Getreide. Snperset,

Weizenmehl 6.00, Eitra 56.12, WtSeonffa
Elte Famt.tenmehl 56.50 dtS 56,25 un
Xancydiände 7.00 dt 58,25 Roggenmehl,

Roth, etzen 51.40 dt 51.65 , gelte,
51.55 -51.68 nd weißer 51.00 di 51.66
Roggen 5100 Et. Welschkorn 86 dis 8 IS.Hase, SBd,72enis.
~H'u ndSleo . Timothy H.n 51.46
Pfund

' 41' M I 51.30 pe, 100

saa?s°l 53.i und Lein-

P t t t dur . September 9. 1376.eps el, pee vareel, 52.00-54.00Butter, pee Pfd 25?26 Et
Eier. per Barrel 6.00-8.00
<".p Dnßend 14-15,
Essig, per Gallone, 18 ?

Schmatz pee Pfund. 17 Ei
Strd, per Tonne 15?516.00
Prodtstonen, Schtnte, 12 dt 14 Et.,

Schulter, 10 Et , Speckschnltee, 9j Et.,
Rippenstücke, 1 Et, Rtndfletlch 18 w
Schwetnestetsch 517.50.
Wetseiwelze, 51.18-20, Hafer 63 dt 64
E.ißoggen,9bEi.di 1.12, erfte.l.2o
Bnchwetzenmehl, per Quart. 6?B Et
Kornmehl, per Bulchel, 70?75 ?

Mehl. Frühlahe, 6.75 dt 57.00, Winte,
6.00 dt 56.25 , Eitia-Famtlt, 7.50 dt,
57.75, Roggen, 5.50 dt per Baeeet,

Käse
Engltsh-per Pfd., IS--20 Et
Ptneapple -per Pfd 25-25 ?

Hand?per Dnhen, 10?12 ?

L m y e, pee Psund, 3j di 5s El
Sa -men, L-tn, 2.>2 dt 52.20-, Timothy,

205 dt 55.1, Klee, 6.00 di 56,50pe
Büschel,

iytehMar?t.

Vit Is b rg. September 9,1875.
Rinte s? 6s Eent per Pfund

Schaf.?56.75?6.85 pee Stück > Läm-
mer on 52.06-4 26 per Stück.

Schweine.-7s?ßj Entt pe- Pfund.

Neue Anzeigen.

Zu verkaufen.
Etw 0 s für Bicrbrnllcl,

Ei Braulessel. welcher 8 Barrel Bier faßt,
lowie eine Maischpumpe und anderer Bran>
Material, alle ( einem guten Zustande, ist
billig zu verlaufen. Die Bran-Artikel sind in
der Nähe von Hariiburg. Da der Eigenthü-
mer stch von, Geschäfte zurückzieht, so verkauft
er dieselben billiger al sie sonst zu haben sind.
Näheres erfährt man in der Erprdition d, VI,

Harrisburg, September 9, tB7S.?4.

ZUM Verkauf!
Drr strößtc Lngerbicr-Satoo in

Stork. Po.
Gelege im Erntre Square, (32 bei 60 Fuß,)

ist unter aimrhmbaren Bedingungen zu vcrkau-
fen. Da der Inhader wünscht da Geschäft
aufzugeben, erkaust er den und die Li-
cense Wied übertragen. Alle Bar-Fietueen ic.

sind mit eingeschlossrn. Auch eiu hübscher Au-
sternkeUer d-fintcl sich unier der Wirthschaft,
Kurz, dieses ist der beste Saloon in Zlork. Di
Stadt zählt eine von liUXX)

im Saloon und Austernkrller die Geschäfte un-
ter einer Lirenz betrieben werden. Man
melde stch bald dei

John L. Zink,

September 9, 1876?3.

I. A. Kirchner,
Schneidermeister,
an der Walnut Straße, Harrisburg.

welche ihre eigne Waaren

Rocke von Kl.oo bis zu HB.VO,
Hosen von 1.00 bis zu 2.50,

Westen von 1.00 bis zu 2.00

Waaren werde geliefert und zu nach'
stehenden Pechen in Kleider verfertigt:

Röcke, von ZZ.üv bis zu tz2o.l>o.
Hose, von 5.50 bis zu 9.V0, und
We st e n, von ?.00 bis zn 7.00.

erden prompt gereinigt

I.A. Kirchner.Sep. 9. 176.-t j.

Exerütor s Nlttiz
über die Hinterlassenschaft de erstorbenen Ia-
cob Aebhart, letzthin on Harriburg, Pa,

Registriere on Dauphin Sonnt gehörig an
den Unterzeichneten eribeil worden. Alle Per-sonen, eiche an die besagte Hinterlassenschaft

Zacob Lchner, scn.,
Sreknto.

Harriburg, August 6, >B76? Lt-

St STeading
Eisenbahn.

Arrangement für Passagiere.

MaÜ!7lS7b.
Züge eelaffeu Harrtsburg, te folgt,

Nach Rew-lort, um d.ZO, S.IO Morgen, um
ü.oo Nachmittag, und m f7.v dead.

Nach hllabelpb>a,um ,.1. .Moege,
nd um .oo nb l.d Nachmttt.

Nach Neadlng, .I, .I nb.Mrges,
?b 7.,. ad 7.40 Nachmittags.

Nach PIl>Ie, t.7, .10 Morgen, ud
Z.d NachNtttag, nn la Schuolktll und,
guebanna gwelgbatz 1.4 Rachmtuagt.

Nach lenww, um i.b, .I Morgens, nt
~00 nd 7.4 Nachmittag.

Vit d.S, 8.10 Morgen ~ Nachmtltaag- mit
7.4 benbzige gehe dirch I ach N. vorl.

Die 8.1 Morgeu nnb 8.00 Nach'!,.
Züge geben durch tt ach Ptzllabelpbla.

Stag.Züg,
Nach New-voil, um d.,0 Morgens
Nach Ullentow üb Keg-Slattoae am M

Nach l?eÄsPb>lbIbt üb W,-Dlatle
um 1.4 Nachmittags.

Züge na Harrtsbur. eelaffeu Ifolgt,
vrrlaffe, New-V7, u 8.1 Morgeu, med
ll.s,. Nach, uud (7.40 end.

Derltffeu PbUsbeipb;, B.lb Morgeu d.so ad 7. N,chtg.

,4a öwergbabar m Mor,
erliffeu Irntown, am ~, .g,.,

ens.4.B, u. 8.4! Nsejmtll-gs. Abb

Neaw gehe ich, Mo-

lags-Zst,,
verlasse Re.ork >, 0ch!,,,,.'
verlassen Phtladelvht i7. Rachut,.
erlasse eaw w., 7.4 o,, d

lIachmNlag,
lasse AI, ., M,e,?, ?d

( Esse, Etsenöah.
3.. sott.
.erl,yert<nide.

Ttammes,

Hossmnn's Wald MM

Montag, ,.Sept.HB7S.

Eintritt: FUr G Person 26 CtS,

Alle Mitglieder de Orden sowie Freunde
desselben sind fieuiidlichs eingeladen. Ein vor-

treffliiche Tanzmusil-EorpS ist engaairt, nd
ist sür gut Speisen und Geiränle bestens ge-
sorgt. Auch sür gute Ordnung ist gesorgt.

Die Slraßeii-EaeS nehme Passagiere ach
und om Wäldchen für 25 SentS.

DasCommittee.
Hairisburg. August 26, 1875-st.

Sehet nns Euer Interesse, kommt nicht
zn spät!

Privat-Verkaus
werthvollen Grnudstütkes

Hot e l-Sta n d e s.
Verk.ru/ei großes dacksieinernes Wirths-
haus, mit tl Acker rund, assend für
Vaulotten, ebenso ein kleine Woh hau s,
Schmiede -Werkstätte. Scheuer, Eis
hau nebst anderen Außengedäuden, Odpgar-
te, eine Quelle Wasser mitPumpe darin und
eine Quelle laufenden Wassers. Das Besitz-

gelegen an der Marietla

zwei Meilen von Columbia. Die iiengedaulc
Eisenbahn pafsirt den Platz ud wird derselbe
innerhalb eine lahreS zu einer Eisendahn-

Wm, Rochow,
Locust Straße,

Eoluuitia, Pa., September 2, >875?4.

Ztdniittistrator's Notiz.
Hinterlassenschaft de verstorbene Daniel
Dickel, letzthin von der Stab HaniSbnrg,

Danphin Eounty.

fthaft' werden daher ersncht, nn-
vcrzüalich Zahlung zu leisten an die unterzeich-
nete Adminißratrir Eatharina Dickel; und alle

Katharina Dickel,

ZettungS-Ägentur.
Der Unterzeichnete macht hiermit dem geehr-

ten Publium die Anzeige, daß er die Agentur
für alle auswärtigen Zeit-

zeiiung," >e,, >e, Schreibmaterialien aller Ar.
Schiller und Göthe'S Werke, sowie alle

Sorten deutsche Bücher sind auf Hand.
In Verbindung mit odigem erlaubt sich der

Untirzeichncle noch ergedenst dir Anzeige zu
machen, daß er auch stets DeutscheSpiel-
Waaren, Sonfectionärtes, ir. auf Hand hat.
Um geneigten Zuspruch bittet

Lewis Slater,
No. 268 Nord Str., nahe der 3. Straße,

Harrisburg, August 26,1876?3 M".

54.000 in Prämien!

Erste große Ausstellung

Agrieultural und Mrchanical Ausstel-
lung, abgehalten in dem

Harriskurg Drining Park
am Dienstag, Mittwoch, Donnerstag u. Frriiag,
dr tt,, 16., 16. und 17. September, 1876.
gür genauere Auskunst stehe Programm der

Prämien, Alle AuSfiellmigS Artikel sind frei!
Großes Wettrennen am Dienstag, den erst

Tag der Ausstellung. Drninz-(Tradn)-Bör-
se PliX). gür Pferde, welche noch nie 3:30 ge-
boten?P66 dem 1.; ZZVdtm Z.! und dem 5.
0. Traben-Bbrse Z6i). Vvulil Deam

dem 1.; PI6 dem Z.und PZ dem 5.
Mittwoch, den zweiten Tag t

Tiaben-Vöise KI6O. gür Pferde welche och
nie lick geboten wurde PltX dem I. > Z36
dem 2, und Zl6 dem Z ?Rurinin Ituco Zsl>,
Halt älile Ikt-ala, Z3 dem 1.; 15 dem 2.
und 55 dem 3.

Donnerstag, den dritten Tag:

Raaing- Rae-, 5100, für alle eröffnet, st!o
dem 1.; Z3V dem 2. nd It> dem 3.?Dn>u-
ing-Vörse 5250.?gür Pferde welche nie 2:35
geboten 125 dem 1.! 75 dem 2. und 50
dem 3. Traben-Börse 60 für 3 Jahre alte
in Dauphin Eountp erzogenegülle ((.'nIl)S35
dem I.; 16 dem 2. und 10 dem 3.

aus fünf Pferden dürfen renne.-EintrittSgr-
bühr 10 pEt, des Prämiums. Das Pferd wel-
che die größte

Dnlrivs nn Kzroeck schließen Samstag, Sep
tember 11, um 9 Uhr Abend und sollten mit
dem Sekretär, W. H. H. Sieg, gemacht wer-
den.

Danny Brook.
Dienstag, den I. Tag,?sliilc üaco Börse 5?0.
510 dem I.; 7 dem 2. und 53 dem 3.?Buvk
Kn-e für einen silbernen Becher.

Mittwoch, den 2. Tag.?llalk filile Iul
Rae für einen silbernen Becher.?Schudkar-
ren-Rare für einen silbernen Becher.?Der be-

ste Giaue-sligl-Tänzer erhält einen silbernen
Becher.

Donnerstag, den 3. Tag. Ein hundert Aard
Fuß-Race für einen silbernen Becher. Der be-
ste (Tänzer) erhält einen silber-
nen Becher.

Eintritte in den oben genannten
Vergnügungen sind stet.

Intritt:
Einzeln Person 25 Cents: Kinder unter 12

lahren 16 Cents, Saison-TicketS für eine
Person während der Fair ZI.OO. Saison-
Ticket für Kinder unter 12 lahren 6V Et.
DM-Züae erlassen da Pennsylvania Cen-

tral Depot für den Fair-Grund. Ercursionen
auf allen nach Harrisdurg fahrenden Eisenbah-
nen-Zügen. Sin erster Klasse Musit-Sorp
wird wahrend der gair spiele.

D. P. Sulouff,
Et<nhmer.

Harrisbnrg, August 2K, 1876-51

A. N. Honich,
praktischer

Plnmbcr,
OassiUer Sc Kellhünger,
biete hierdurch dem geehrten Publikum seine
Dienste an. Da derselbe leb Arbeit selbst thu,
so kann Jeder ersicher sein, baß die Arbelt
qut, dauerkafr, billigund prompt
besorgt lrd.

Orders nimmt derselbe entgegen in
Rr. 406 Walmtt Strotze, ohe der 4te.

Harrisburg, August 12, 1876.?1j.

Tol-
le, Freund Heecks Zohrgnnsi aebt erst
nächsten Christtag z Ende, und steht der
wackere Kamerad somit ganz gut,

EnderS. ?Hr. Cores Paul,
Sic sollten unbedingt das Präminm bei
der AiissteUling erhalten,

Philadelphia, Hr, Charles
F, Glißmann Ist hübsch besorgt,

H nti gdo , Hr, Geo. Lägle.

Habe Ihnen letzte Woche geschrie-
ben,

Cast Libcrty, Hr, Wm, Klip-
per!, Das ist eine schnöde Entschul-
digung, die wir nicht erwartet hätten,

Marietta, ?Hr F C Krans,
Freund B. begann im Juni 1873,

hat einen Jahrgang bezahlt, nd war
folglich letzten Juni nur einen Jahrgang
schuldig,

Philadelphia, Hr. John
Betz. Es freut uns, daß die Schwa-
ben noch leben, denn sie können die Räth-
sel auf's Haar treffen,

Baltimvre, Md. Frl, Lydia
Maier, Können Sie uns nicht die be-
stimmte Nummer nenne, in vclchcr der
betreffende Artikel z finden ist?

Butler, Hr, Agent Keck, Al-
len Resvckt vor Ihnen und unser wak-
keren Kameraden in Butler Conntv
Lange lebe das tapfere Corps

P h ila delp h ia, Hr, L, Hart-
mann. Leider hindert uS der uner-
wartete Tod unsres Onkels Ihre freund
lichc Einladung anzunehmen, erstatte
Ihne aber, nd durch Sie der Anord-
nnngs Cammiltee iisrr vrrbindlichsten
Dank.

Columbia? Hr, Christ. Misch
lich. Schöne Pank für ihre Mühe,
sagen Sic gef, seilen, M, H.,daß i den
Bücher alles stricht wäre, nur hat der
Setzer einen Mistäke gemacht. Auch sei
lc Fritz ha mer wieder nach Marictta
spedirt. Stop! da kommt bei Göll
rn frischer Rekrut, rn handfester Wirth,
welcher in s Corps zu treten wünscht,
Willkommen, Jakob, Wegen dem kleb-
rigen ist alle V, X, Ne Gruß an al-
le Fcgcr.

Aork. Hr. I. L, Zink?lst be
sorgt. Altcrle,

Lancaster, Hr.A, P, Kirchner,
Die Räthsel sind gut und werde in

nächste! Woche erscheine,

Geldkasten.
?lgende Gelder wuroen für die ?SiaaiS-Zel-

iung" erhalten, die hindurch mit Dankde
sch-inlgt erden!

Samuel Weber, Brownsdale, S'.'.i
John Marzolf, Harrisbnrg, 2,U(>
Math, Schmuck, Northumvcrland, 2,20
C. Eitciimiller. Carrick, 0,00

Peter Klei Snrgeon's Hall, 3,00
Wm, Breitenstei, Emeworlh, 2,00
Wm. Vogel, Shearer s kroß R0ad5,4,20
John Hclvmann, Petersburg, 0,, 3,00

John A.Miller, Bntler, 2,20
Adam Krcdcl, do. 2,00

John König. do. 2,00
Adam Schenk, do. 0,00
Martin Kiinner, do. 2,00
Ad, Trautmaiui, do. 2.00
Oswald Kornrumph, Mt,Chcstnnt,4,oo
Adam Rettig, Boony Brook, 0.00
Adam Friedrich, do 2,00

John Friedrich. Do 2,00
Conrad Eisler, do 2,00Conrad Eisler, do 2.00
Caspar Härtung, 8,00

Friedrich Hundertmark, Frecport, 2.20
Wm. L. Rick, do 6.20
Adam Nagel, Daiiphin, 2,00

Friedrich Stecket, McKeesport, 2,00

John Schmuck, Bainbridgr, 6.00
Michael Baumann, Sharpsbnrg, 2 20
Peter Prager, do 2.20
Lorenz Winschel, do 2,20
John F. Schroth, do 2,20

Zcrom Raum, do 2.20
Peter Schultheis, do 3.00
Äoseph Dcbold, do 2,20

Peter Meincrt, do 4,20
Wm. Pfiisch, do 2,20
Joseph Göttniann, do 4 00
John Schneider, Tarentmn, 4.20
August Charit, do 2,00
F, I, Maier. Do 2,20
David Bandy, do 2.20
John Hiinderlmark, Natrona, 2.20
Gco, L. Koch, do 2,20

Charles Heilmann, do 2.20
John Meyer, do 2,20
Edward Henschel, do 2,20
Peter Schmidt, do 2,20
Wm, Heil, do 2.20
John Klotzbach, do 2,20
John Codes, da 2,20
Joseph Blattner, do 2,20
N Wilde, do 2,20

Peter P, Kuntz, do 2,20
Gottlieb Hcililk, do 2,20

M-ff' Wege Abwesenheit des Heraus
.geber nd Krankheit eines der Arbeiter,
sind wir genöthigt, diese Woche die Na
mcnlistc der Pittsbiirger,Alleghcnyer, n,
East LibertyerFreunde im ?Geldkasten"
auszillafftii. In nächster Nummer cr
scheine dieselben, nebst Quittung,


